
� Wissenswertes
Das Amt Bad Bramstedt-Land verwaltet die Ge- 

meinden: Armstedt, Bimöhlen, Borstel, Föhrden- 

Barl, Hagen, Hitzhusen, Weddelbrook, Wiemers- 

dorf, Fuhlendorf, Hardebek, Hasenkrug, Mönkloh, 

Heidmoor und Großenaspe. Gleichzeitig obliegt der 

Amtsverwaltung die Geschäftsführung des Gewäs- 

serpflegeverbandes Bramau. Das Amtsgebiet um- 

fasst 18.648 ha mit derzeit rund 10.600 Einwoh- 

nern. Es liegt im äußersten Westen des Kreises Se- 

geberg und berührt die Nachbarkreise Steinburg, 

Rendsb.-Eckernf. und Pinneberg sowie die Stadt 

Neumünster. Die Amtsverwaltung befindet sich in 

der König-Christian-Straße 6 in Bad Bramstedt. 

� Amtsgemeinden
Die 415 Einwohner zählende Gemeinde Armstedt 
liegt im Nordwesten des Kreises Segeberg auf 

der holsteinischen Geest 6 km nördlich von Bad 

Bramstedt an der L122. In dem 892 ha umfassen- 

den Gemeindegebiet wird überwiegend Landwirt- 

schaft betrieben.

Die im Osterautal gelegene Gemeinde Bimöhlen 
wurde im Jahre 1189 erstmals urkundlich erwähnt 

und zählt heute 907 Einwohner. Sie umfasst ein 

Gebiet von 1.723 ha, davon sind 1.297 ha land- 

wirtschaftliche Nutzfläche, die noch von 17 Land- 

wirten bewirtschaftet wird.

Die am nordwestlichen Rand des Kreises Sege- 

berg gelegene, 512 ha große Gemeinde Borstel 
ist mit ihren 124 Einwohnern die kleinste Gemein- 

de des Amtes Bad Bramstedt-Land. Der Ort ist 

überwiegend landwirtschaftlich strukturiert.

Föhrden-Barl liegt an der westlichen Grenze des 

Kreises Segeberg in der Nähe von Wrist direkt an 

der Bundesstraße 206. Charakteristisch für den 

289 Einwohner zählenden Ort ist die Teilung durch 

die „Bramau“ in zwei Ortsteile.

Die Gemeinde Fuhlendorf mit 390 Einwohnern 

und einer Größe von 665 ha liegt 3 km nördlich 

von Bad Bramstedt an der L 319. Fuhlendorf hat 

sich im Laufe der Jahre von einer landwirtschaft-

lichen Gemeinde überwiegend zu einer Wohnge- 

meinde entwickelt. 

Mit seinem 4500 ha landschaftlich reizvollen und 

waldreichen Areal zählt Großenaspe zu den größ- 

ten ländlichen Gemeinden in Schleswig-Holstein. 

Heute zählt der Ort 2.821 Einwohner. Von seinem 

ursprünglich ausgesprochen bäuer li chen Charak- 

 ter hat Großenaspe sich zu einer auf strebenden 

Wohngemeinde entwickelt. Zur Gemeinde gehö-

 ren die Ortsteile Freiweide und Brokenlande.

In den zurückliegenden Jahren hat sich die 364 

Einwohner zählende Gemeinde Hagen von einem 

überwiegend landwirtschaftlich strukturierten Ort 

zu einer Wohngemeinde entwickelt. 

Das ehemals reine Bauerndorf Hardebek mit jetzt 

495 Einwohnern hat sich durch den Strukturwan- 

del in der Landwirtschaft zu einer Wohngemeinde 

entwickelt. Von den ehemals 30 Bauernhöfen ex- 

istieren jetzt noch 10 Betriebe.

Hasenkrug konnte im Jahre 1998 das 475jährige 

Bestehen feiern. Im Rahmen des großen Dorffes- 

tes machten sich die 360 Einwohner ein besonde- 

res Geschenk: Die eigene Flagge wurde geweiht 

und die hellen Farben mit Hase, Eichenlaub und 

Auen sind jetzt oft zu sehen.

Die seit 1951 bestehende Gemeinde Heidmoor
mit 309 Einwohnern und einer Größe von 1825 ha 

ist am Westrand des Kreises gelegen. Ende der 

50er Jahre wurde ein Großflughafen geplant, der 

den Hamburger Flughafen ablösen sollte. Hierfür 

wurden von der Flughafengesellschaft mehrere 

Höfe und Ländereien aufgekauft. Der Flughafen 

wird nach heutigem Stand voraussichtlich nicht 

gebaut.

Herzlich willkommen im Amt Bad Bramstedt-Land
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Herzlich willkommen im Amt Bad Bramstedt-Land

Ortsporträt

Hitzhusen wurde 1286 erstmals schriftlich er- 

wähnt, wobei davon auszugehen ist, dass die da- 

malige Siedlung schon weit vorher entstanden ist. 

Mittlerweile zählt sie 1.277 Einwohner. In den ver  - 

gangenen Jahren hat sich Hitzhusen zu einer be - 

vorzugten Wohngemeinde entwickelt.

Mönkloh als westlichste Gemeinde des Kreises 

Segeberg grenzt an den Kreis Pinneberg und Stein- 

burg an und zählt 264 Einwohner. Zur Gemarkung 

(Gesamtfläche 1252 ha) gehören ca. 700 ha Wald- 

fläche, die über wiegend mit Nadelholz bestockt ist. 

Die Gemeinde Weddelbrook mit 1.010 Einwohnern 

und einer Größe von 1.405 ha ist ein Dorf mit un- 

terschiedlicher Struktur. 

Vom einst reinen Bauerndorf hat es sich in den zu  - 

rückliegenden Jahrzehn ten zu einer favorisierten 

Wohngemeinde ent wickelt. In Weddelbrook sind 

größere Gewerbebetriebe und mehrere land wirt-

schaftliche Unternehmen ansässig.

Das heutige Wiemersdorf mit 1.522 Einwohnern 

und einer Fläche von ca. 1.755 ha wurde urkund- 

lich 1141 erstmals erwähnt. 

Es präsentiert sich als eine aktive und lebenswer- 

te Landgemeinde. Durch die gute Anbindung am 

Streckennetz der Eisenbahnlinie Altona-Kaltenkir- 

chen-Neumünster, die L 319 sowie die im Nahbe- 

reich liegenden Auto bahnauffahrten Großenaspe 

und Bad Bramstedt liegt die Gemeinde verkehrs- 

günstig.

� Naherholung
Seit Ende 2006 gehören die Stadt Bad Bramstedt 

und das Amt Bad Bramstedt-Land dem regiona- 

len Zusammenschluss und der Tourismusregion 

„Holsteiner Auenland“ an. 

Die Region mit ihren ca. 88.000 Einwohnern um- 

fasst weitere 8 Kommunen und erstreckt sich von 

Hohenlockstedt bis Rickling und dem Süden Neu- 

münsters bis Barmstedt. Neben zahlreichen Rad-, 

Reit- und Kanuangeboten zählen der Wildpark 

Eekholt, der Erlebniswald Trappenkamp und das 

Arboretum Ellerhoop zu den touristischen Höhe- 

punkten der Region. 

Weitere Informationen finden Sie auf der Internet- 

seite: www.holsteiner-auenland.de.

� Sehenswürdigkeiten
Neben einem umfangreichen und gut ausgeschil- 

derten Rad- und Wanderwegenetz sind folgende 

Naherholungsziele und Sehenswürdigkeiten em- 

pfehlenswert:

- Wildpark Eekholt

- Naturwanderweg mit Aussichtsturm auf dem  

 Ketelvierth in Großenaspe

- Katharinenkirche Großenaspe

- Waldkapelle sowie Waldlehrpfad in Mönkloh

-  Weddelbrooker See mit Badestelle

- 104 t schwerer Findling am Dorfhaus in   

 Weddelbrook

- Freibad Wiemersdorf

- gut ausgeschildertes Reitwegenetz der 

 Grünen Mitte Schleswig-Holsteins

 Eine Reitwanderkarte mit 650 km Reitwegen 

 ist im Amt für 9,80 Euro erhältlich.
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Amtsverwaltung Bad Bramstedt-Land

König-Christian-Str. 6 Tel. (0 41 92) 20 09-0
24576 Bad Bramstedt  

� Postanschrift:
Postfach 1211, 24570 Bad Bramstedt

� Öffnungszeiten:
Mo-Fr 8.00-12.00, Do 14.00-18.00 Uhr

und nach Vereinbarung.

E-Mail: info@amt-bad-bramstedt-land.de

http://www.amt-bad-bramstedt-land.de
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